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Einleitung 

 

 
 

Vorstand  

Christian Hoenen, Präsident  
Marcel Renaux, Finanzen 
Regula Rappo-Raz, Pädagogik, Personal 
Theres Wernli, Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit 
Gesine Fuchs, Aktuarin, Öffentlichkeitsarbeit  
Rachel Zürcher, Aktuarin, Öffentlichkeitsarbeit (kooptiert seit Oktober 2015) 
 
Revision: Manuel Aeby, Wirtschaftsprüfer 
 
Der Vorstand traf sich 2015 zu acht ordentlichen und ausserordentlichen 
Vorstandssitzungen.  

Mitarbeitende 2015 

Leitung FaBe Regula Riniker 
Pädagogischer Mitarbeiter, FaBe Luca Goop 
Pädagogische Mitarbeiterin, Kindergärtnerin Claudia Oetterli* 
Pädagogische Mitarbeiterin, FaBe 
Zivildienstleistender, Kaufmann 
Zivildienstleistender, Bauer 
Praktikant 
Köchin 
Koch 
 
 

*Nicht ganzjährlich angestellt Mitarbeitende 

Jasmin Hauser* 
Axel Bitterli* 
Jonas Plattner* 
Michael Stampfli* 
Carola Krischer* 
Magor Szilagyi 

 

 

Das Jahr 2015 war geprägt durch 
die stete und aufbauende 
Betreuungsarbeit. Das 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
unter den Kindern und den 
Betreuerinnen und Betreuern 
wird stärker und die 
Ablaufrituale und Regeln 
stimmen zusehends.  
 
Dazu passt nun auch das von 
aussen am Haus an der 
Breisacherstrasse das Stromboli- 
Symbol zu sehen ist. 
 
Auch gibt es im Innenhof keine 
nassen Füsse mehr. Das 
Regendach  ist montiert.  
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Ein spezieller Dank gilt allen Mitarbeitenden, welche uns im vergangenen Jahr bei 
Engpässen spontan über die Runden geholfen und uns unterstützt haben:  
Angelo Geraets, Theres Andermatt, Ueli Janssen, Ahn Nguyen, Natascha Tschudi, Carlotta 
Thrier und Khadija Merzougue. 

Mitgliederentwicklung 

Ende 2015 hat Stromboli rund 80 Mitglieder, die weiterhin v. a. in der Deutschschweiz 
verteilt sind. Neue Mitglieder konnten vor allem im Kleinbasel gewonnen werden. 
Insgesamt haben wir 34 Gönnerinnen und Gönner, also Mitglieder mit zusätzlichen 
Spenden oder externe Personen, die uns ein- oder mehrmals mit Spenden unterstützen. 
 

Aktivitäten des Vereins im Jahr 2015 

Sponsoring 
Dank grösseren Spenden von Privatsponsoren und Mitgliedern wurden die 
Hofbegrünung und das Montieren des Regendachs möglich. An dieser Stelle nochmals 
herzlich Danke bei Astrid Kartmann und Kord Bünning-Pfaue und bei Gesine Fuchs und 
Christoph Währen. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die Präsenz am Kürbismarkt und am Zimtmarkt mit dem Kerzenziehstand hat auch 
dieses Jahr Gelegenheit gegeben, neue Mitglieder zu gewinnen und sich über die 
Tagesstruktur Stromboli auszutauschen. Die Doppelseite in der Quartierszeitung Mozaik 
gestalten die Kinder weiterhin. 

Web 
Es werden wöchentlich neue Fotos und Aktionen auf der Stromboli Facebook-Seite 
gepostet. Die Seite wird rege sowohl von den Kindern wie auch von den Vorstands-
Mitgliedern für den Einblick in den Stromboli-Alltag und zum Austausch genutzt. 
Mittlerweile besuchen diese 238 Personen. 
 

Danksagung 

Den Erfolg ist abhängig von Strombolis Mitarbeitenden. An dieser Stelle gilt der Dank 
der Geschäftsführerin Regula Riniker und ihrem fünfköpfigen Team. Aus dem Vorstand 
ist Gesine Fuchs im September ausgetreten. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön. 
Auch dem Revisor Manuel Aeby, dem Buchhalter Markus Eger und dem Berater in 
Versicherungsfragen Norbert Wild gilt es hiermit ebenso zu danken.  
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Der Betrieb 

 

Frühlingszeit 
 

 
 
 
 
Im April findet zum ersten Mal auf der Dreirosenwiese ein Sponsorenlauf zu Gunsten des 
Sommerlagers statt. Die Kinder rennen stolze 300 Runden zusammen! Auf das Geld ist  
Stromboli dringend angewiesen. Ohne diesen Betrag wäre das Sommerlager nicht zustande 
gekommen. 
 

 

 

Personaländerungen 
Im Juli verabschiedet sich Jasmin Hauser, welche nach der Geburt ihres zweiten Kindes nicht 
mehr arbeiten möchte. Claudia Oetterli tritt an ihre Stelle und Luca Goop erweitert seine 
Stellenprozente. 

Im Frühling konnte dank einer 
grosszügigen Spende der Stiftung zur 
Förderung der Pflanzenkenntnisse 
der Hof begrünt werden. 
Urban Spirig kommt in den 
Frühlingsferien und mauert 
zusammen mit den Kindern die 
Mauer für das geplante Beerenbeet. 
Die Kinder rühren voller Eifer 
Zement an und legen fleissig Stein für 
Stein aufeinander. David Brand von 
der Gärtnerei Schweizer, füllt mit 
den Kindern Erde in die 
vorbereiteten Töpfe und pflanzt 
unseren Apfelbaum ein.  
 
Danke Urban Spirig und David 
Brand! 
 

Im Juni gehe ich zum Jahresgespräch auf dem 

Erziehungsdepartement 
 
Das Erziehungsdepartement bewilligt 
zusätzliche acht Plätze am Mittag. Somit wird 
nach den Sommerferien auch im 1. Stock 
gegessen und die älteren Kinder erhalten 
zugleich einen Rahmen, in dem sie ungestört 
über Themen ihres Alters sprechen und 
diskutieren können. 
 



 

4 
 

 
Sommerlager 

 

Besetzung der Kindergruppe 
 
Im zweiten Stromboli-Jahr gibt es, ausser einem neu dazu stossenden Kind, keine 
Veränderungen in der Kindergruppe. Somit muss Regula Riniker die Kinder auf der Warteliste 
wieder weiter vertrösten.  
 

  
 
Alle von der Tagesstruktur rücken noch etwas näher zusammen und es ist schön zu sehen, 
wie fürsorglich die Kinder untereinander sind und sich gegenseitig unterstützen. 
Im November kommt das 40. Kind ins Stromboli. Zudem wird von „schnitz und drunder“ eine 
Auszeichnung für regionales und ausgewogenes Essen verliehen. 
 

Adventszeit 
 

Kurz darauf wird das Stromboli 
geschlossen und die Reise geht in ein 
einwöchiges Sommerlager nach 
Hochwald. Es wird eine unvergessliche 
Woche voller Abenteuer. 

Strombolis ersten Geburtstag 
 
Am 18. August feiert die Tagesstruktur 
mit vielen Eltern und Kindern den   
ersten Geburtstag auf der 
Kasernenwiese! 

Herbstzeit 
 
Im Herbst können im Hof Äpfel, 
Kartoffeln, Beeren, Kräuter und Salat 
geerntet werden. Noch nie haben die 
Kinder so viel Salat gegessen. 
 
Nach den Herbstferien bricht im 
Stromboli eine intensive Zeit an: Der 
Tod des Mitglieds und Mutter Dagmar 
Strasser im Oktober ist für Stromboli 
einschneidend und verlangt viel  
Aufmerksamkeit.  
 
Herzlichen Dank für diesen umsichtigen 
Einsatz beim Team!  
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Der Dezember wird intensiv, ist aber gefüllt mit vielen tollen Aktivitäten zusammen mit den 
Kindern: Kerzen ziehen, Adventssingen, Weihnachtskino und die Abschiedsübernachtung 
eines austretenden Kindes. 
 

 

Wertschätzung für das Stromboli-Team 
 
Das Jahr wird wertschätzend für das Team abgerundet: „Vielen Dank für die umsichtige, 
herzliche und aufmerksame Begleitung unseres Kindes. Wir sind sehr glücklich darüber, dass 
P. bei euch im Stromboli sein darf. Ihr macht es möglich, dass wir in Ruhe arbeiten können, 
wissend, dass unser Liebstes in den allerbesten Händen ist.“ Solche Worte geben neue Kraft 
und Energie für das kommende Jahr 2016.  
 

 
 

Koordination Jahresbericht: Rachel Zürcher  

Abgerundet wird das Jahr durch die 
Montage des lang erwünschten 
Regendaches. Der Dank gilt an dieser 
Stelle dem Architekturbüro Büning 
Pfaue Kartmann.  
Kornel Vogt hat das Dach noch vor 
Weihnachten montieren können. Auch 
ihm einen grossen Dank.  
 
Klaus Vogt hat dem Stromboli mit dem 
Entwurf und Geschenk des neuen 
Möbels eine grosse Freude gemacht. 
Vielen Dank. 

Ausblick 
 
Im dritten Stromboli-Jahr stehen die 
Renovation des Aussenraums unter 
der Treppe und die Planung des 
zweiten Sommerlagers an. Nach den 
Sommerferien werden acht vierjährige 
Kinder neu aufgenommen. 
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